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Dienstag d sn 2. Run I 1829.

vermischte t^erlautbarunZM.
I 610 (i) Nr. 1210.
" ' Hon dem f. k. Bczktsgerichte der Um^edun-
aen Laibachü wird dem unbekannt wo befindlichen
^anz PoNanz/ und seinen gleichfalls unbel'onn-
ten Orden nnttels gegenwärtigen Edicts eriimert:
Os hade wider sie bei diesem Gerichte Joseph Lu-
fchina von Pungert, au! Verjährt, und Erloschen.
Erklärung des auf der dem Grundbuchc der Staats.
Hcltfchaft Lack. 5ub Urb. Nr. 25ioj25'7Ü,, dienst'
baren Hubs, seit 14, May °<M mtaduMlen, auf
ben Namen d«ö Franz Pollanz ausgtfteNlen SchulQ-
schemes, <.!<w° 22. Jänner ^5ü , pr. 2ou fl. L. W°>
eine fölmliche ^lage angebracht, und um die ge.
rechte richterliche hülfe gebeten. Da der Auftnt'
halt des bellagtcn Franz PoNanz, und sczner (Zl>
ben diesem Gedichte unbetannl, und rotil dieftl'
den vielleicht aus den t. t. Glblantrn abwesend
sind, so hat man zu ihre«, Bcrtheidigunh.nnd auf
ihre Gefahr u»:0 Kosten den hlerorligen Hof« und
Gerichtsadvocaten Herrn v^. Maxnmlian Wurz<
dach, als Kurator beftellc, mit welchem >)lc an-
aebrachte Rechtssache, rrorütcr die Tagsahung
zur Verhandlung der mündliH-en Nothducfttn auj
»H.>, ?.5. August l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem t. k. Bezirksgerichte anberaumt worden ist,
nach der bestehenden Gerichtsordnung, ausgeführt
und entschieden rverdcn wird.

Der beklagte Franz Pollanz, oder feine Gr<
ben, werden dcsscn zu cem Ende erinnert, damit
sie aNenfalls zu'realer ^eit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-,
behelfe an die Hand geben, oder auch sich seldft
einen andern Vertreter zu defikllen, und diesem
Gerichte namhaft zu machen, unü übcchaupt in
die restlichen,ordnungsmäßigen We^e einzuschrcn
ien wissen mögen, insbesondere da sie sich die aus
ihrer Berabfäumung entslchenden Folgen selbst
teizumtssen ha^en werden.

K. K. Bcziilsgericht zu Laidach am 26. May
,829. _____„.
ẑ  Z.176Ü. (1) ' 3ir, 17U7.

A m o r t i s a t i o n s - G ' i c t -
Von dlm ?. l. B^u'tt'gcrvä'te zu Laibach

wnd hicmil ^tkaimt scln.n'd:. Laß aüs Jene-,
rrelctc aus dem zwischen Franz Kl?menzhî > Ut̂ d
eer Morgürnha> g^borncnFa^igc, utUerm25, Iän-
^el »^62 gkschlosftncn, und am 24. July !Üio,
billsichUich iav Kronen auf dit in Untclfck̂ schka
Uci'e^de, dcl D. O- R. (Zomm^noa ^aibach,
«nl". Urb. Nr. 6c> zinsbare hMe ^aufrechtshube,
wca'buliltcn, vorgeblich in Verlust gerathenen
henathsbriefe. aus was immtl für cincm Rechts-
titcl einen Anspruch zu machen gedentcn, oter
hieraus ein Viecht zn, haben clauden, ,hre ver.
meinlUchen Reckte oder Anspruwe dmnen e^
ncm J a h r e , sechs Wochen und drey T a g r n , ss

gewiß vor diesem Gerichte anzumelden und gel«
lend zu machen haben, als im Widrigen der oban»
geführte Ohevcrtrag mit dem darauf befindlichen
Intabulanons'Certificate als nul l , nichtig un>
wiltungslos erklärt werden würde.

K. K. Beznlö . Gericht zu Laibach am 16.
September 182a.

z« Z. ^ 193. (1) N r . ü 2 6 .
Wom Bezirksgerichte Thurn am Hart wird

in Folge Erledigung des von Anton Peterncl
von R a n n , Vormunde Her mlnderjahngen
Katharma Morquetz, unterm »z. d . M . , Zahl
, 1 2 8 , eingelegten Gesuches, des schon vor
tmcm Zeiträume von Zo Jahren in Abwe-
senheit gekommenen Franz Holzapfel, Halb-
bruder der ketztern / mu dem Beysatze vorge-
laden, daß er, wenn er bmnen einem Jahre
nlcht erscheint, noch sonst dieses Gericht, oder
bn? für ihn aufgestellten Curator , Herrn
Nicolaus Lukanltsch zu Gurgfeld, m die Kennt-
niß semes Lebens setzen sollte, für todt er-
klärt, und sein Vermögen, und insbesondere
der an ihn lautende, ,m hiesigen Depositcnam-
te einliegende Schuldschcm, ääo. Großdovf
6. August l8c>ö, selnen hierorts bekannten,
oder sonst sich legltimirenden Erben oder Ces-
sionären über vorausgegangene Verhandlung
elNgeantworNt werden würde.

Bez. Gericht Thurn am Hart den iZ.
Sevtember 1628.

Z. 666. (1) N r . 4 ^ .
E d i c t .

Won dcm Beznksgenchte Weißenfels zu
Kronau wird hlcmit besannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen der Vormundschaft der minder«
jährigen Thomas Kduatsch'schen Erben in Gaua^
in d,e öffentliche Fcilblstung dcs, zur genann-
ten Verlüßmasse gchäriiicn, der Herrschaft Weis«
sensels, 3ul) Url>., N r . 1 ) 2 , dienstbaren,
zu Gaua, «nb Eonst^ Nr . I , liegenden Hau-
ses sommt einem Garten, e,ncr Geräuihwiese,
eltilm Kcauiacker utid dann eines der Kam-
mcralherrschaft Veldes dlensibar^n Waldanthei'-
les lm lnuenrartschcn Werthe von 1000 fi
gewiNtget, und zur Vornahme derselben der
26. I uny d. I . , Vormittags um 9 Uhr im
Orte Gaua bestimmt werden. Es werden dem-
nach du diescr Felldictung o«e Kaustusi.qen
mit dem ,Bkisatz5 enigtladen, daß sie di? dieß-
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fakigen Licitationsbedingnisse entweder in der
dleßgerichtlichen Amtskanjley oder in der Woh-
nung der Frau Witwe Theresia Kovatsch m Lai-
bach^ in der S t . Peters, Vorstadt Nr . 8 / / ein-
sehen können.

Bezirksgericht Weißenfels am 24. May
1829.

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Verlaß der am

9. Jänner d. I . zu Gabriele vorstorbenen Ur-
Wla Galle/ aus was immer für einem Rechts«

Rgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen,
^werden hiemit aufgefordert, chre Ansprüche

b?i der Hierwegen auf den 1. July d< I . ,
Vormittags um H Uhr anberaumten Anmel-
dunqstagsatzung bei Vermeidung der Folgen
des tz. 8 l 4 v. b. G. B . geltend zu machen.

Vereintes Bezirksgericht Neudcg am l 3 .
May 1629.

Z. 660. (2) Nr . 5 ^ .
E d i c t .

Won dem Bezirksgerichte Herrschaft Wei«
relbng wird kund gemacht: Es sey nach Able-
g n des am 17. Jänner l. I . zu Bchimnig,
Pfsrr Kresniy, verstorbenen 1̂ 2 Hüblers, An-
i t a s Rosina/ eme Liquidations « und AbHand«
üungstagsahung auf den 6. July l. I . , Vor-
mtttag g Uhr hlerorts angeoronet, wozu alle
Verlaßansprecher bei sonstigen m den §. 614
5',, G, B. ausgedrückten Folgen zu erscheinen
rsben.

Bezirksgericht Weixelberg den 23. May
1629. ^

Z. 661. (2) Air. 559.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Wei-
Lelberg wird kund gemacht: Es sey nach Able-
b?n des am 25. July 1827 zu Großlack utr-
sssrbenen i j2 Hüdlers Joseph Pollanz, eine Li«
quidatu)ns- und Abhllndlungscagsatzung auf
den 7. July l . I . , Vormittag 9 Uhr hierorts
Angeordnet worden, wozu alle Vcrlaßanspre-
ch?r bei sonstigen m dem §. 6 l ^ ausgedrückt
ten Folgen zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Weixelbevg den 2/;. May
z82g.

Z. 653. (2)
E d i c t .

Von dem vereinten Beznksgerichte Neu-
Veg wird anmir bekannt gemacht: Es ssp auf
Ansuchm des Franz Guppanz uon Tehaboi,
m dte executive Feilbietung der, dem Jo-

seph Gcrmouscheg von eben daselbst gehörigen,
unier dle wohllöbllche landschaftliche Freysassen«
Administration dienstbare, auf 137 ss. 20 kr.
gellchtllch geschätzten ^3 Hübe sammt An- und
Zugehör, wegen schuldigen 33 st. 3^ kr. 0.3. e.,
gewllltget, und zur Abhaltung derselben drey
Fcilblecungen, nämlich den 26. J u n y , 29.
July und 1. September d. I . , jedesmal von g blS
12 Uhr Vormittags im Orte Tehaboi mit oem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn diese
i^3 Hübe weder bei der ersten noch zweyten
Fellbietung um den ^chätzungswerth oder dar«
über an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der drttten auch unter der Schätzung hint-
angegcben werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 21.
May 1629.

3^664- (2) N r . ic»o3.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht hie-
mit bekannt: Es seye in Folge Ansuchens des
IacoH Gostlscha, vnl^o Fortuna zu Unter-
loirsch, <5s ^ra63ont.H^0 l). April l. I . , N r .
1008, ln die executive Versteigerung des,
den Eheleuten Primus und Margareth Ier«
rina 0. Kirchdorf gehörigen, der löbl. Herr-
schaft Lottsch, 5ud Rectif. Nr . 1)1 zinsbaren,
auf 400 fi. geschätzten Hauses sammt Acker
Qi'u1i«i25l) im Werthe von 200 st., wegen
schuldigen 1066 «. s. c , gewllllget/, und zu
diesem Ende der 3o. Juny , 3o. July un^
3 l . August l. I . , jedesmchl um 9 Uhr Frühe
lm Dorfe Kirchdorf mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß, falls gedachte Realuat
bei der ersten oder zweiten Tagsatzung um
»der über die Schätzung an Mann nicht ge»
bracht wcrden konnte, solche bei der dritten,
auch unter der Schätzung hmtangegeben wer«
den soll.

Wovon die Kaufsliebhaber durch Edict«
verständiget werden.

Bezirks-Gericht Haasberg am 21. April
»629.

Z. 639. (2) Nr . I04.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-

deg , wird bekannt gemacht: Es jeve über das
Gesuch der Grund^brigkeit Schärfender^ und
Neudorf, wider »hren Unterthan, Kaspar
Gchunta, zu Schütt, wegen an U r b a r s t e n
schuldigen 112 ss. 54 H4 ^ «nd ?Uebenver-
blndlichkeiten, in Folge Ermächtigung des lob-
lichen k. k. Kreisamts Neustadt!, ääo. 16.
October l328 u. I - , 31^ 6Z55 in die executive
Fettbietung der dem obigen gehörigen, der
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Grunbobvigkeit Scharfenberg und Neudorf,
5nd M b . N r . 33 dienstbaren ganzen Hübe zu
Schüt t , gewilliget worden. Zu diesem Ends
werden dreiFeilbietungstagsatzungen und zwar:
auf den 25. I u n y , 26. July und 26. August
d. I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 13 Uhr
»m Orte der Realität mit dcm Anhange an-
beraumt, daß Falls diese Realität weder bey
der ersten noch zweyten Fcilbietungstagsatzung
um oder über den GchayungsweNh nicht an
Mann gebracht werden könnte, diese bey der
dritten auch unter der Schätzung hintangegeben
werden würd«'.

Veremtes Bezirksgericht Ncudeg am 12.
May 1829.

Z. 6 5 5 ^ (2) " N r . ZZ l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Seisenberg in Unterkram / w»rd allgemcm be«
kannt gemacht: Es sey über Emschre,ten des
ßxecutionsführers, Georg Thom:schusch, die
neuerliche Feilbietung der, dem Fortunat Ier-
sche, aus Marintschendorf, unterm 26. März
l. I . im Executionswege um 227 ft- erstandene
halbe Kaufrechtshube, sammi A n - und Zu?
gehör, wegen nicht zugehaltenen Bcdwgnlssen,
auf Gefahr und Unkosten des saumseligen Er<-
siehers bewilliget, und zu diesem Ende die
Versteigerungstagsatzung auf dm 17. I uny
l- I . zur neunten Vormittagsstunde m I^oca
der zu veräußerten Realität mit dem Beyfü-
gen festgesetzt, daß genannte halbe Hübe auch
«nttr dem Schätzungswerthe pr. 195 fi.3okr.
dem Meistbietenden hmtangegeben werden wird.

Es werden daher die Kaufsltebhabcr zu
erscheinen vorgeladen, und können übrigens
die Vertteigerungs- Bedmgmsse unter den ge-
wöhnlichen Amtssiunden m dies« Gerichts-
kanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Selsenbergam 1^. May 1829.

Z. 646. (2) î ä N r . 277, 6/Q eî  1 i35.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von demBez^vks-Gerichte Wipbach wird
öffentlich bekannt gemacht: Es seye über An-
suchen des Herrn Fran; Edlen v. Pnmersiem,
k. k. Gubermal-Sccruar ^ Lachach, wegen
bchauvteten 321 si.M. M . e. 5.0., di? öffent-
liche Fcilbl'etung der, m d«e Exnurion gezo-
genen, dem Anton Trost von Podgntsch ge-
hörigen, daselbst belegemn, auf 1690 N. M M .
Zerlchcllch geschätzten, und d«m Gur? Bchi-
vihhoffen, zul) Nrl,. I^alio ^ 5 , Rectlf. N r .
i 9 , dienstbaren 1^120 Hübe, bestehend aus
dem Hause, Eonsc. Nr . z ^ , G l s l l , Keller^

Hof und Gar ten, Aker ^ m 3aä mit zwei
Planten, detto mit zwei Planten der ande-
re Thell, Wlefe tüm 5g6, Acker und Wiese poä
36l1o mtt sechs Planten, Acker n» U5KM mit
zwei Planten, Wiese N la^g , Wiese I'ei-ste-
ni^a^ Acker poä Aeisw mit einem Planten,
Acker ^ocl ^yisw mit einem Planten, Acker
lain 3aä mit zwei Planten, Wiese w äulei-
nc Vru55l) Wiese t» ^ureini Lruzsi^ Acker
MaxIiixH mit zwey Planten, dann Oetmiß
?c»UäN2» in drey Abtheilungen, im Wege
der Execution bewilliget worden.

Da hierzu drey Feilbietungstagsatzungen,
und zwar: d:e erste für den 14. Apr»l, die
zweite für den 14. May und dle dritte für
den l5. Juno d. I . , jedesmal von Früh g
bis 12 Uhr im Orte der Realitäten zu Pod-
gritsch mtt dem Anhange bestimmt worden,
daß die Realitäten be» der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der brüten aber auch unter dem-
selben hmtangegeben werden sollen, so werden
die Kauflustigen so als die intabulirten Satz,
alaublger hierzu zu erscheinen eingeladen, und
können die Verkaufs, Bedmgmsse nebst der
Schätzung täglich hicramts eingesehen werden.

Bezirks - Gericht W'pbuch ain 6. Fe-
bruar 1829,

A n m e r k u n g . Sowohl bei der ersten als
zweiten Versteigerungs - Tagsatzung ist
wr Hubtheil nicht an Mann gebracht
worden.

Z. 646. (5) «ä 5. kxk . Nr . 46ijZ94.
E d , c t.

Von dcm Beznksgn-ichte zu Egg ob Pvd-
petsch, ols Personalmssanz wird hiemit bekannt
gemacht: Es habe über Ansuchen der Mana
Hlastoutz von Utschak, cje ^265Lnww Zo.
AprN 0. I . , Zahl ^ 6 i , wldev Mathms I e n n
von cden dor l , we.ien aus dem gerichtlichen
Vergleiche, cläo. 16. Jänner 1827, schuldi-
gen i5ü st. M . M<, rückständigen 5 olotlgcn
Innvcssen und Erecutionskostfn, in dle öff«nt-
llchc Fnlblctunq dcr, dem ketztern gehörigen,
mildem Pfandrechre belegten, zu Utfchak ge-
lfgenen, der löbl. Herrschaft Kreuy, suk
Urb. Nr . ^yc) untcrthänlgm, genchtllch auf
2/̂ 9 st. .̂5 kr. gcwahrteten N2 Hübe sammt
An- und Zugchör gcwnNget, und hiezu dl«
gesetzlichen Termme auf den iZ, I u n y , 15.
I u l v und H7. August l. I . , jedesmal von 3
bis 6 Uhr Nachmittags in i^co dieser Real,«
tät mit dem Anhange beülmmi, daß, im Falle
solche weder bey der erssen lioch zweyten Feil-
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bietung um den Schatzungswerth oder darüber
an Mann gcbvacht werden könnte, dieselbe
hei der dritten und letzten auch unter diesem
erhobenen Werthe hmtangcgeben werden würde.

Wozu die Kauftustigen mit dcm Anhan-
ge eingeladen werden, daß sie dle dleßfalllgen
Llcttatlonsdedmgmsse auch vor der Llcttaiwns-
tagsatzung alltäglich zu den gewöhnlichen Amlß-
fiunden allhier einsehen können.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am
12. May 1829.

Z. 63ij. (5) Nlo. 449«
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte W-ixelberg, haben
aNe Jene, welche auf ccn Nachlaß des zuSastru
verstorbenen Ierny Dimnigg, au5 waö immer
für einem Rcchcstttel einen Anspruch machen zu
tonnen vermeinen, am 3o. Iuny l. F. Vormit»
tag 9 Uhr so gewiß zur Daithuung dieses Anspru«
ckes zu erscheinen, als sie sicb fon<l nur selbst oie
Folgen des tz. 61,4. b.G. B. zuzuschreiben hätten»

Beziltsgerichi Weixelberg den 16, May 1629.

Z. 665. (2)
Zwei zu Laibach in der Capuziner-Vor-

stadt gut gelegene Hauser, davon eins noch
neun steuerfrcye Jahre genießt, sind aus freier
Hand zu verkaufen; worüber nähere Auskunft
ertheilt Hr. Oi-. Eberl, in der Capuzincr-Vor-
stadt, Ztr. 57.

Z.' Ai7"(I)"" —-——
A n z e i g e

z w e i e r i n t e r e s s a n t e r Z e i t s c h r i f t e n ,
welche im V e r l a g e des C o m m i s s i o n s -

B u r e a u zu O f e n erscheinen.
I . A l l g e m e i n e H a n d l u n g s - Z c i t u n g

v o n u n d f ü r U n g a r n .

Nicht nur in Ungarn, sondern auch in
allen Theilen der österreichischen Monarchie,
und selbst im Auslande hat diese Zeitschrift,
allgemeine Aufmerksamkeit und vielfaches I n -
tercsse erregt. Wenn sie einerseits m Ungarn
für jeden Kaufmann, Fabrikantm, Gewer-
betreibendcn, Geschäftsmann u. s., w. fast zur
unentbehrlichen Lecture geworden ist, so muß
fle auch andererseits jedem Auslander, der mir
Ungarn nur in rrgend emcr Geschäftsverbin-
dung stcht, den größten Nutzen gewähren,,
indem er mit allen merkanti tischen und tcchni?
schcn Novitäten, die sich in diesem gesegneten,
kande ereignen, aufs schleunigste und richtig-
ste umerrichtet wird. An und für sich betrach-
tet aber gewahrt auch diese Zettschrift Perso-
mn aus allen Standen B e l e h r u n g und
U n t e r h a l t u n g , indcm, sie sich sowohl w,tt

Aufsätzen über H a n d e l , G e w e r b e , I n -
dustr ie, , G e o g r a p h i e , S t a t i s t i k , Oec0-
n o m i e , L i t e r a t u r :c. , als auch durch die
wöchentlich regelmäßig zweimal erscheinenden
B e i l a g e n , mit ausgesuchten U n t e r -
ha l t ungsgegens tanden befaßt.

Dcr Prcls für ein so reichhaltiges, wo-
chentllch zwel Bogen starkes B la t t , ist belspiel̂
los genng, lndem er nicht mehr als ha lb -
l a h r i g I fl Zo kr. E. M . , nn t f r e i e r
P 0 ste» n s e n d u n g , beträgt.
U. D e r S p i e g e l , oder B l a t t e r f ü r
K u n s t , I n d u s t r i e u n d Mode . M i t
wöchent l ich z w e i , groß t e n t h e i l s f e i n

i l l u m i n i r t e n K u p f e r n .
Der Text des Spiegels enthält: Erzäh-

lungen, Novellen, Reistbeschreibunaen, Ge-
dichte, (meist launigte) Anekdoten, M i s M e n ,
Nathsclspiele, Neuigkeiten, Theaterberichte,
Korrespondenzen, und Notizen über die neuesten
Zettereigmsse; dann die neuesten M o d e n -
berichte aus P a r i s , :c. Von den meist
herrlichen Kupfern, dle schwerlich in Wien
oder Paris an Eleganz übertroffen werden,
stellen theils die allelneuesten Damen- und
Herrenmoden, und zwar aus P a r i s unv
L o n d o n i n längs tens d r e i W o c h e n ,
aus W i e n und andern nahen Orten in acht
b»s zehn T a g e n , nach ihrer ersten Erschei-
nung dar, theils enthalten sie Portrats, Ge^
baude, Maschinen, Möbeln, Nationaltrachten'
Handelsartikel, Grundrisse, :c. :c. Die herr^
llchen Modcabbtldungen erscheinen im S p i e -
ge l uerßaltmßmaßig bedeutend früher als in
allen, andern deutschen Modcjournalcn.

Der S p i e g e l erscheint in gr> 6. auf
weißem Papier,, wöchentlich zweimal, begleitet
jedesmal mit einer schwarzen und (größtentheils)
lütt einer ftln illuminirten Abbildung auf hol- '
landischcm Velinpapier-

Der äußerst geringe Preis ist mit frcicr
Postzusendung, halbjahrig 5 fi., E. M .

M a n pcanumenrt auf die H a n d l u n g s -
Z e i t u ng und auf dem S p i e g e l , be» allen
k. k, Postämtern,, oder man wendet sich im-
Mlttelbar an das k ö n i a l . l a u des be f u g -
te Commiss ions bu reau i n O f e n .

W e r re ide Z e i t s c h r i f t e n zugleich
bes te l l t , e r h ä l t sie zusammen m i t
f r c re r P o s t z u s e n d u n g , H a l b j a h r
u m 7 ss. Z0 kr. E, M° ^ "

Mit, ersten Iu l p bcginnt der neue halbe
Jahrgang.

Ofen, im May 162g.

R e d a c t i o n und V e r l a g . ,


